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35) Katholiſches Vademecum. Meſsanda ne Veſper

4 Beicht  2

und Communion-Andacht U. Mit geiſtlicher Approbation. 1890
158 In 160 Preis gebunden M 4.— 2.40 Verlag
von enziger Comp., Einſiedeln

Der Preis dieſes die gewöhnlichen Gebete eſſe und Veſper auch in
lateiniſchem 2—57 enthaltenden, dem Formate nach für die Männerwelt beſtimmten
Büchleins erklärt ſich aus der feinen, künſtleriſch ausgeſtatteten Ausgabe und dem
eleganten Einbande. Es iſt eine ſchön Leiſtung der Firma enziger.

Kaſtelruth Tirol) Decan Anton Eg
36) Zgodbe 8v Pisma 28  II nizje razrede Ijudskih 80

podobami. Nemski Sspisal Dir Friderik Knecht. Poslovenil
Ivan SKu hala, decan Ljutomeru. A dovoljenjem KnezO
SkoOfovskega Lavantinskega V Ljubljanskega Ordinarijata.
etn 80⁰.5 95 Ladenpreis kr Freiburg Br Herder. 1889

Die vorzügliche bibliſche Geſchichte für die Unteren Claſſen der Volksſchule
von Dr V J Knecht iſt auch V der ſloveniſchen Sprache erſchienen. Die ſlo
eniſche Jugend, owie auch die Herren Katecheten werden gewiſs dem hochwürdigen
Herrn Dechant van Skuhala ankbar ein, daſs ihnen das berühmte Büchlein
in der Mutterſprache gereicht hat Die Leſeſtücke ſind kurz, die Sprache möglichſt
ein ach Am Ende der Erzählungen ſind ehr tebe Gedächtnisverſe beigegeben.
Das Titelbild und die 47 mn den Text gedruückten Abbildungen ſind recht ſchön

Auſpitz (Mähren) Religionslehrer ranz
37) Geiſtlicher Hausſchatz für fromme eelen. Neunter

Jahrgang. Mit kirchlicher Approbation. Paderborn 1887 II
und Verlag der Bonifacius⸗Druckerei. Preis 2.40 1.44

ieſe Sammlung enthält für den Jahrgang 887 ehe drei
Schriften

Das egfeuer nach den Of fenbarungen der Heiligen
dargeſte von Abbé Louvet; nach der italieniſchen Ueberſetzung Giuſtis
eutſ bearbeitet. Paderborn 1887, Dte oben 332 Seiten.

Der ehrwürdige Miſſionär un Cochinchina, A Louvet, mit dieſer
Schrift keine gelehrte theologiſche Abhandlung Üüber en Reinigungsort jenſeits geben;

nahm ſich die weit dankbarere ÜUhe, angeſichts der ſo kargen und lückenhaften
Erkenntniſſe, die uns gewöhnlichen Menſchenkindern über die Seelen be
ſcher ſind, ſich in den Schriften beſchaulicher Heiligen und eiliger Seelen, denen
der err oft ſchon hienieden höhere Mittheilungen und Einblicke ins Jenſeits
gewährt, nach näheren Aufſchlüſſen hierüber umzuſehen und ohin das Fegfeuer
nach den Offenbarungen der Heiligen darzuſtellen. ewi ird auch jedermann,
wofern Privatoffenbarungen nicht überhaupt eingenommen iſt, in dieſen,
vie ſie as vorliegende Buch einfach und eſonnen darlegt, wirklich zahlreiche und
ehr anregende Aufſchlüſſe und Einblicke gewinnen, die ÜUber den ſo geheimnis⸗
vollen, aber eben deshalb unſere Neugierde und Unſer Intereſſe nur umſomehr
erregenden Zuſtand der Seelen, der einſtens, gut mit uns geht,
10 auch der unſere und ver weiß auf wie ange ſein wird, denn doch et!
mehr Licht verbreiten Und da Unter en ſo aAhlrei hier angeführten Privat⸗
offenbarungen doch zweifellos viele als er Geiſte der Wahrheit, von ott
kommend anzunehmen ſind, ſo verden 2 auch nicht ermangeln, ſich dadurch
als erproben, daf ich ſo mancher Leſer dieſes U kräftig einer
thätigen Liebe die Armen Seelen und auch 3 weiſer, heilſamer Selbſt⸗



175

liebe angeregt fühlen wird, umſomehr, als 0 das egfeuer verſchiedener Stände
geſondert beſprochen erſcheint; ſo iſt gerade dem Fegfeuer gottgeweihter
Perſonen, wvie olches heilige Perſonen geſchaut aben, ein eigenes langes Capitel
13) gewidmet. Bemerkenswert iſt au der Hinweis (Cap 14), wie E häufig
die rom. und anhaltende Suffragierung der Seelen eine ſtricte
der Gerechtigkeit und Dankbarkeit iſt, vas namentli für olche gelten die
aus der Nachlaſſenſchaft oder auch aus Lrommen Stiftungen Abgeſtorbener ihren
ganzen Lebensunterhalt ziehen, ferner die Darlegung der verſchiedenen Mittel,
ſich elbſt vor dem Fegfeuer 3u ewahren (Cap 21) Den frohen Schl
das Capitel N Augenblicke der Erlöſung der Aarmen Seelen uſs bildet

Das Leben des Ignatius Loyola, nach E P‚ Ri  2
hadeneira

Obwohl dieſe Biographie des großen Heiligen eine der kürzeſten iſt, die wir
Über  1 ihn beſitzen, ſo hat ſie ſich doch ſeit ihrem erſten Erſcheinen im ahre 1573
immer mn Ohem Anſehen erhalten, theils gewiſs eben wegen der vielen erwünſchten
Kürze, theils und vornehmli aber der Authentieität ihrer Angaben, die
größer kaum ſein könnte, da D Ribadeneira bekanntlich einer der 1—  en und
vertrauteſten Jünger des Heiligen war, mit dem Er, wie er ſe als Zeuge mM
Seligſprechungsproceſſe ausgeſagt, Jahre lang amiliär und acht dMvon wahr
haft intim verkehren konnte, aher eine ngaben zUum größten Theil als
Augen  — und unmittelbarer Ohrenzeuge 8 machen in der Lage war. Befremdend
iſt, daſs dieſe deutſche Usgabe noch Bononia (Bologna), Senis (Siena),
Utina (Modena) Malorca, E. (Caſtilien), Burgen Burgos) chreibt.

Leitſterne nach E  eu
Der vorliegende neunte Jahrgang des „geiſtlichen Hausſchatzes“ bringt hier

eigentlich ausſchließli den Septembermonat der ernſten, gedankenreichen, auch
Ar Predigten lelen und ſehr gediegenen Stoff hbietenden chriſtlichen Con
ſiderationen für alle Tage des Vũ  ahres von Franz Nepveu J.; E
übrigens kein fortlaufendes Ganzes bilden, vielmehr In jedem Monat auf gewiſſe
Hauptwahrheiten und emata, Unter etwas verändertem Geſichtspunkt, wieder
zurückkommen, ſo daſs jeder Monat gewiſf
und abſchließt

ermaßen ein Ganzes für ſich ausmacht  H. R.
38) edaunten und Herzensergüſſe über das Leiden

Jeſu Chriſti auf alle Tage des Jahres, geſchöpft aus der
heiligen Schrift un den heiligen Kirchenvätern von Cajetan Maria

U 1 Kapuziner Ordensprieſter. Aus dem Italieniſchen
überſe von einem Prieſter der iöceſe Trient. 11 Approbation des
ochw ürſthiſchöfl Ordinariates Trient. Insbru Verlag der Vereins⸗
Buchhandlung Zwei Theile. 1405 Seiten. Ladenpreis

2.60 5.20
Mit vollſtem Rechte m der Ueberſetzer vorliegende Betrachtungen nicht

nulr Ordensleuten und Prieſtern, ondern auch Weltleuten, die täglich einige Zeitgeiſtlicher Leſung und Betrachtung finden. Der Vorzug dieſes In Ftalien weit⸗
verbreiteten Betrachtungsbuches vor ſo telen anderen ieg ſchon angedeutet in dem
Ite! des Buches ES enthält Gedanken und Herzensergüſſe, Anmuthungen und
Affecte, Uebungen des Glauben der Demuth, der Reue, der Hoffnung, der Liebe
kurz ein Compendium der heiligſten Gebete und kräftigſten Vorſätze, wie olche bei
andächtiger Betrachtung des Leidens hriſti von der göttlichen Gnade in unſeremHerzen hervorgerufen werden. arum dürften dieſe Betrachtungen ſich beſonderseignen für olche fromme Perſonen, die im betrachtenden Gebete noch wenigergeü ſind oder ſich chwer thun, einen gegebenen Betrachtungsgegenſtand ſe


